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sich der Verein nur beglückwünschen
könne, es liege nun an den Mitgliedern,

seine Wiederwahl ehrenvoll zu
bestätigen. Das Wahlgeschäft ergibt
genau das vom Vorstand erwünschte
Resultat und der Präsident erhebt sich

wieder, um in bewegten Worten für
das ihm bekundete Vertrauen zu danken

und er verspricht, sein Möglichstes
zu tun, um dieses Vertrauen zu
rechtfertigen. Und als guter Vater seiner
grofjen Familie bleibt er nun, da der

gemütliche Teil der Generalversammlung
anhebt, am oberen Ende seines

Tisches sitzen, schaut sich glücklich das
Treiben an und trinkt sich ganz sachte
seinen kleinen Generalversammlungsschwips

an. E.Graf

UHREN UND MENSCHEN

Dieses Metall passt sich unserer
Zeit an: rostfrei, stossfest. hält es

Allein stand, ist praktisch aber
dennoch edel Eine solche Uhr
dokumentiert den Träger als
modernen Menschen, der soliden Werkstoff

schätzt und dem das W erk wichtiger

ist als der Stoff. Eine zeit-gemässe,

zeit-genaue Uhr, die Uhr. die so ist

wie Sie es sich wünschen, ist eine

EIN GUTER TAG BEGINNT MIT GILLETTE

Verkaufen Sie

Ihre

Agence générale pour la Suisse
E. A. HUG. ZÜRICH I

Milnstergasie 4. Tel. 328716

Briefmarken
Wir bieten Ihnen
Gelegenheit Höchstpreise

zu erzielen!
Kommen Sie zu uns.

Wir suchen Seltenheiten, Einzelstücke und ganze
Sammlungen. Wir bezahlen den Betrag sofort In bar oder
übernahmen Ihre Marken zum Verkauf. Kommt ein Verkauf
zustande, so bezahlen sie uns 10 bis 15% vom Erlös als
Kommission. Wenn nicht zum vorgeschriebenen Preis verkauft
werden kann, haben Sie keine Spesen.

Ein guter Kunde schreibt uns:
«Ich bestätige hiermit ausdrücklich, entsprechend unserem
Komm i ss ionsvertrag, Ihnen diverse Briefmarkensammlungen
im Vertragswerte von über Fr. 50 000. zum Verkauf
übergeben zu haben. Ich erkläre mich mit der sukzessiven
Liquidierung dieses Auftrages sehr befriedigt und benütze die
Gelegenheit, Ihnen für die gewissenhafte Ausführung
desselben noch meinen verbindlichsten Dank auszusprechen.
Ich begrüfje Sie mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen
Hochachtung G. R. in Zürich.»
Weitere solche Empfehlungsschreiben halten wir gerne zu
Ihrer Verfügung. Es würde uns freuen, mit Ihnen bald
persönlich oder schriftlich die Verbindung aufnehmen zu können,

ATLAS STAMP LTD., Bahnhofstrafte 74, ZURICH 1

Eingang: Uranlastrafje 4

Löwen-Garage Zürich
G. VELTIN. im Zentrum der Stadt, LöwenstraBe 11/17 - TELEFON 253929

Tag- und Nachtbetrieb - Einstellen - Waschen - Schmieren

Läkerol
die weither ii h int c Tablette!

schützt vor Erkältung.
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Wenn das Haar
sich lichfef, dann
isf es höchsfe Zeit

mitBirlnblut
weiterem Haarschwund
gründlich abzuhelfen.

100% Schweizer-Produkt.

Erfolgreich bei Haarausfell,
spärlichem Wachstum; verhindert das

Ergrauen, schafft kräftigen
Haarwuchs, nährt Haare und
Haarwurzeln, selbst da, wo alles andere
versagte. Von vielen Tausenden besiätii
Aber genau auf den Namen Bfrkenb!
achten, damit der Erfolg sicher ist. Für
trockene Haare verlangen Sie Birkenblut
mit Pina-Ollo.
In Apotheken, Drogerien, Coiffeurgeschäften
Alpenkräuter-Zentrale am St. Gotthard, Faido.

iblut-Brillantine, -Fixateur u. -Shampoon.

Siegfried-Salz
verbatet rheumatische, gichtische Leiden, Zahnschlden,
Blutarmut, Nervenleiden, Müdigkeit und allgemeine
Zerfallserscheinungen, Herzleiden, weil es wichtige,
konstruktive Aulbaustolfe enthält und Schlackenbildunq
verhütet..

1 Packung Pulver Fr. 3. 1 Kurpackung Fr. 16.50
I Familienpackung (tOfacher Inhalt) Fr. 26.

Erhältlich durch die Apotheken, wo nicht, franko durch

Apotheker SIEGFRIED, FLAWIL (St.Gallen)

Tabake
edelster Sorten

üVlcLkctlia

M AH AU A- CIGARE in N - FABRIK AG.. RICHTERSWIL ZCH

AUCH SIE
sollten im Frühjahr und Herbst Ihr

Blut reinigen

Leber und

Nieren Funktion anregen

Därme richtig entschlacken

mit der seit 60 Jahren bewährten

SARSAPARILL MODEL
die auch Ihnen helfen wird

In allen Apotheken Kur-Fl. Fr. 9.-. Vi 5.-

CENTRAL-APOTHEKE, GENF r. du m-m. 9

a^tHM****"**''

Und Mitesser
verschwinden

Häßliche Bibel! im Gesicht
und Mitesser verschwinden

durch den Gebrauch
der DÏVA-Spezialcrème.
Die Haut wird rein und
bleibt matt, sogar ohne
Puder. DIVA-Spezialcrème
Ist kein gewöhnliches
Schönheitsmittel, sondern

ein Spezialpräparat gegen
Bibell, unreine, fette und glänzende
Haut. Sie verdankt Ihre erfolgreiche

Wirkung ihren speziellen,
pharmazeutischen Ingredienten
und wird nur durch Apotheker
und Drogisten verkauft. Machen
Sie sofort diesen Versuch: Senden

Sie untenstehenden Gutschein
und Sie erhalten die DIVA-Spe-
zialcrème diskret verpackt
mit genauer Gebrauchsanwei-

_ sung durch un-
»ere Versand-
Apotheke.

DIVA-Labor, Abt. B-8
Wotanstraße 10, Zürich.

Senden Sie mir diskret verpackt und mit genauer
Gebrauchsanweisung, durch Ihre Versand-Apotheke :

\rCL- -Speztatcrème gegen Bibel! und unreine.
glänzende Haut (Preis Fr. 6.90. L'ateuer inbegriffen).

Frau/Frl./Herrn:

| Straße:

| Ort:

Nr.

Oh-i SPEZIALCREME
\}~CL gegen bibeli

* Erhältlich in allen Apotheken nnd Drogerien.

Mehr Sonne

Mehr Licht

Mehr Gesundheit

Mehr Kraft
Mehr Ausdauer

Mehr Wohlgefühl

Mehr Freude

am Leben

Das Sonnen-Manko in den Städten und im
Tiefland gleicht die Belmag-Sonne aus.
Eine Höhensonne gehört in jedes Heim.
Ab 15 Fr. monatlich. Anrechnung bei Kauf.
Aufklärungsschrift u. Konditionen kostenlos.
Quarzlampen -Vertrieb Kummer, Zürich 1,

Limmatquai 3/Bellevuehaus, Tel. (051 32 42 60

DIE
Die Guêpière

Unsere Leserinnen wissen schon, was damif
gemeint isf. Die Männer hingegen werden,
falls sie nichf in der Modebranche, oder sonst

irgendwie Fachleute sind, glauben, es handle
sich da um ein Wespennest, und sie wissen

gar nicht, wie recht sie damif haben. Wenigstens

im weiteren Zusammenhang und in der
lieferen Bedeutung. Im engeren Sinne ist die
Guêpière ein «Wespentaillenkorsetf», nämlich
das kurze, sehr enge Korsett, das die Taille
auf ein Minimum zusammenschnürt, um dafür
die übrigen Reize mit Macht zur Geltung zu

bringen, womif die «Sanduhrlinie», die die
neue Mode gebieterisch verlang!, erreicht isf.

Ich habe leider die fatale Neigung, vor meiner

Krisfallkugel sitzend stürmische Prognosen
zu stellen, die sich dann hinterher als gänzlich
verfehlt erweisen. So habe ich im letzten
Herbst angesichts der Wespentaille in einem
Anfall induzierter Atemnot behauptet, nie und
nimmer würden die Frauen sich wieder in

solche Marterwerkzeuge einschnüren lassen,
und sich Prozeduren unterziehn, über die nun
bereits zwei Generationen ungläubig gegrinst
hälfen. Die ganze heutige Lebensweise, habe
ich behaupte), widersetze sich einem solchen

Unterfangen; viel zu lange hätten die Frauen
den Segen der Bewegungsfreiheit, der kurzen
Kleider und bequemen Schuhe, des freien
Atmens genossen, Gott allein weif), was ich

sonst noch alles gesagt habe, sicher ist bloh,

daf) alles falsch war. Die Rocklänge hält sich

zwar bis jefzf in maßvollen Grenzen, aber die

Guêpièren, die sind da, und ach! es tragen
sie vorwiegend die Lätzen. Sie sagen sich,

jetzt sei endlich der Moment da, ihre bisher

so hartnäckig, wenn auch platonisch, bekämpften,

allzu freigebigen Rundungen zur
Geltung zu bringen, wenn nur die Taille auf ein

Minimum zusammengeschnürt sei. Und nicht

wahr, so eine Taille ist knochenlos und
geduldig, mit der, und der Guêpière läfjf
sich allerhand anstellen. Dabei vergessen die

Wespenpartisaninnen freilich das alte Axiom

von der Konstanz der Materie. Oder hat der

Einsfein am Ende auch damif aufgeräumt?
Wer weif)! Die Guêpière spricht zwar unbedingt

gegen eine solche Annahme. Was hier

weggeht, geht unerbittlich woanders hin, und

was hier weniger wird, wird dort mehr,
viel allzuviel. «Ha!» sagen die Wespen,
«das macht doch nichts! Man p o I s f e r t ja

jefzf auf den Hüffen, und noch weiter hinten.
Da lasse ich einfach die Polsfer weg.» Aber
es wirkt halt doch irgendwie anders, so als

naturalistisches Trauerspiel. Selbst wenn die
beste Freundin die Wespe nichf vor möglichst
vielen Leuten ein bif)chen tätschelt und dazu
bemerkt: «Haha, Margrifli, d u brauchst
jedenfalls keine Polster!»

Ein eleganteres Dîner ist heute eine recht
beeindruckende Sache, wenigstens für den

guêpièrenlosen Beschauer, der die nötige
Entspannung haf, um sich überhaupt mit efwas

anderem, als dem Anhalfen des Atems
befassen zu können. Die Damen kommen eine
nach der andern oder gruppenweise herein-
gewespelt und solang sie so mit dem Sherry-

Rafdie fjilfe bei hartnäckigen Schmiden!
äRclabon hal ben Vorteil, neurulgiiche, rbcu=

mutiiche un'b gichfifche 6d)merucn bie oft [ehr
bartnäd ig finb roirliam u befa'mpfen.

2Iud) roenn bas ßeiben tief in ben SDtusfeln
unb ©elenfen fifcf, oermag aiîelabon gu linbern.

Die gulen ¦Srfolge mit 33tclabon finb auf jeinc

»iel[eiiige 2ßirfung guriidguführen: l. 3lfti»icrung
bet fmtnfäutcausjctjcibung. 2. 93ctuhigung bet

Stetten. 3. f>etab|elgung »on £>if3c, giebet.
4. 33cfcifigung »on Ctnigünbungen. 5. ßöfung »on

©ejäfjltämpfen. SIetsflid) empfohlen!

Sie erhalten SWclobon in ber 31polhefe in

Ladungen gu gr. 1.20, 2.50 unb 4.80.

Verlangen 6ie jebod) cutsbrüdlicb

mplâbon
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